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Hinweis
Vor Verwendung dieser Informationen und des darin beschriebenen Produkts sollten die Informationen unter
,Bemerkungen” auf Seite 13 gelesen werden.

Diese Ausgabe bezieht sich auf Version 10, Release 0, Modifikation 0 von IBM Marketing Platform und alle nachfol-
genden Releases und Modifikationen, bis dieser Hinweis in einer Neuausgabe gedndert wird.
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Kapitel 1. Informationen zu IBM Marketing Platform Version
10.0

In diesem Abschnitt werden die neuen Funktionen und Anderungen beschrieben,
die in Version 10.0 von Marketing Platform eingefiihrt wurden.

Vollstandige Informationen zu Systemanforderungen und Kompa-
tibilitat

Eine Liste mit IBM® Marketing Software-Produktversionen, die mit diesem Produkt
kompatibel sind, und eine Liste von Anforderungen anderer Anbieter fiir dieses
Produkt finden Sie im Dokument Empfohlene Softwareumgebungen und Systemmin-
destvoraussetzungen. Dieses Dokument steht unter "Detailed System Requirements”
auf der IBM Support-Portalwebsite zur Verfiigung: (http://support.ibm.com).

Auf dieses Dokument konnen Sie auch zugreifen, wenn Sie Hilfe > Produktdoku-
mentation auswéhlen, wenn Sie an IBM Marketing Software angemeldet sind.

Neue Funktionen und Anderungen in Version 10.0

Alle Details zu den neuen Funktionen finden Sie im Administratorhandbuch fiir IBM
Marketing Platform 10.0.

Single Sign-on mit SAML 2.0

Sie konnen jetzt einen Single Sign-on-Anmeldemodus mit einem beliebigen IdP-
Server mit SAML 2.0 konfigurieren

Nachdem Sie die erforderlichen Konfigurationseigenschaften und eine Metadaten-
datei eingerichtet haben, werden Benutzer, die versuchen, sich tiber die Marketing
Platform-Anmeldeseite anzumelden, iiber den SAML 2.0.IdP-Server (Identitétspro-
vider) Thres Unternehmens authentifiziert.

Eine Konfigurationseigenschaft, Authentifizierte Benutzer zu Marketing Platform
hinzufiigen, ermdoglicht das automatische Erstellen eines Marketing Platform-Kon-
tos fiir jeden authentifizierten Benutzer, der nicht iiber ein Marketing Platform-
Konto verfiigt. Diese Benutzer werden automatisch zur Standardbenutzergruppe
ExternalUsersGroup hinzugefiigt, die anfangs nur die Rolle PlatformUser besitzt.
Alternativ konnen Sie eine benutzerdefinierte Gruppe angeben, zu der Benutzer
hinzugefiigt werden.

Wenn die Eigenschaft Authentifizierte Benutzer zu Marketing Platform hinzufii-
gen nicht aktiviert ist, miissen Benutzer {iber ein Marketing Platform-Konto verfii-
gen, um sich anzumelden.

Verbesserungen der Benutzerfreundlichkeit fur den IBM Marke-
ting Software-Scheduler

Die Scheduler-Benutzeroberflache und -Funktionen wurden verbessert, um die Be-
nutzerfreundlichkeit zu erhohen.

* Der Scheduler kann jetzt Aufrufe an externe APIs und Scripts verarbeiten.
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* Sie konnen Systemalerts und Benachrichtigungen auf der Seite 'Zeitplanmanage-
ment' planen.

Diese Alerts und Benachrichtigungen enthalten Text, den Sie erstellen kénnen.
Sie sind unabhéngig von Benachrichtigungen, die Sie fiir eine geplante Aufgabe
erstellen. Sie konnen z. B. einen Systemalert fiir ein geplantes Herunterfahren zu
Wartungszwecken veroffentlichen, das von allen Benutzern gesehen wird, wenn
sie sich in IBM Marketing Software anmelden.

* Sie konnen die Listen der Zeitplane und Ausfithrungen mithilfe eines erweiter-
ten Filters filtern.

* Sie kénnen beginnen, auf der Seite 'Zeitplanmanagement' Zeitpléne fiir alle un-
terstiitzten Objekte zu erstellen.

Bei Bedarf wird die entsprechende Landing-Page des Produkts gedffnet, damit
Sie die Objekte auswéhlen und den Zeitplan erstellen kénnen.

Integrierte Windows-Anmeldung uber IIS Proxy

Friihere Versionen von Marketing Platform enthielten Unterstiitzung fiir die integ-
rierte Microsoft Windows-Anmeldung auf NTLMv1-Basis. Seit der Einfiihrung von
Microsoft Windows 2008 Server und Microsoft Windows 7 haben sich die Mindest-
standardanforderungen gedndert und das NTLM v2-Protokoll ist erforderlich.

Marketing Platform bietet keine native Unterstiitzung fiir NTLM v2. Die Doku-
mentation wurde aktualisiert, um Anweisungen fiir das Konfigurieren von NTLM
v2 mit Microsoft Internet Information Services (eine Komponente von Windows
2008 Server) zu bieten. Diese Losung ist mit bereits veroffentlichten Versionen von
IBM Marketing Software-Produkten kompatibel.

Benutzerdefinierter Proxy fur die Integration von Digital Analytics
+ Campaign mit Websense

Marketing Platform bietet einen benutzerdefinierten Proxy, um die Integration von
Campaign, das on-Premise gehostet wird, und Digital Analytics in der Cloud zu
ermoglichen, wenn Websense eine erforderliche Komponente der Umgebung ist.

Der benutzerdefinierte Proxy ist eine Java-Servlet-Implementierung, die als For-
ward Proxy fungiert. Dieser wird zwischen dem Campaign-Listener und Digital
Analytics eingefiigt.

Nach dem Installieren des benutzerdefinierten Proxy kénnen Sie Single Sign-on
und die Integration von Digital Analytics und Campaign konfigurieren.

Dieser benutzerdefinierte Proxy wird nur zusammen mit dem WebSphere-Anwen-
dungsserver unterstiitzt.

Whitelist fiir benutzerdefinierte Dashboard-Portlets

Um die Sicherheit von Dashboards zu verbessern, wurde eine Whitelistfunktion fiir
benutzerdefinierte Dashboard-Portlets hinzugefiigt. Dies verhindert, dass uner-
wiinschte URLs zu Dashboards hinzugefiigt werden, was dazu fithren kénnte, dass
auf Clientseite Malware ausgefiihrt wird, wenn das Dashboard geladen wird.

Wenn Sie ein benutzerdefiniertes Portlet erstellen, fithren Sie jetzt die folgenden zu-
sdtzlichen Schritte aus.
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+ Fiigen Sie die URL des Porlets, das Sie in die Whitelist einfiigen mochten, zur
Datei Platform _Admin_URL.properties hinzu, die sich im Verzeichnis conf Ihrer
Marketing Platform-Installation befindet

* Halten Sie die Marketing Platform-Webanwendung an und starten Sie sie erneut

Neue Option wahrend der Installation zum Erstellen einer Daten-
quellenverbindung fiir Systemtabellen im Webanwendungsserver

Sie kénnen zulassen, dass das Installationsprogramm die Verbindung zu den Mar-
keting Platform-Systemtabellen im Webanwendungsserver erstellt. Um eine auto-
matische Datenquellenerstellung wihrend der Installation zu aktivieren, aktivieren
Sie in der Anzeige "Datenquellenerstellung" das Kontrollkdstchen Marketing Plat-
form-Datenquelle erstellen und stellen Sie Informationen zu Ihrem Anwendungs-
server bereit.

* Das Installationsprogramm erstellt die Datenquelle mit UnicaPlatformDS als JN-
DI-Namen.

* Beachten Sie, dass Sie bei der Verwendung von WebLogic den JDBC-Treiber ma-
nuell zum Klassenpfad Ihres Webanwendungsservers hinzufiigen miissen, selbst
dann, wenn Sie zulassen, dass das Installationsprogramm die Datenquelle er-
stellt. Bei WebSphere macht das Installationsprogramm dies automatisch.

Kontextbezogene Hilfe fliir Konfigurationseigenschaften

Wenn Sie unter Einstellungen > Konfiguration Konfigurationseigenschaften anzei-
gen, konnen Sie Hilfe > Hilfe fiir diese Seite auswéhlen, um kontextbezogene Hil-
fe anzuzeigen. Wenn Sie beispielsweise Hilfe fiir die Seite Campaign | caching an-
fordern, wird Ihnen ein Hilfethema angezeigt, in dem gezielt alle Cachingoptionen
erlautert werden. Um diese Funktion verwenden zu konnen, miissen Sie {iber eine
Internetverbindung verfiigen.

Erweiterte Benutzerschnittstelle fiur Marketing Platform, Cam-
paign, Interact und Contact Optimization

Mit diesem Release wird die Benutzerschnittstelle aktualisiert, sodass diese leicht
bedient werden kann, ein klares, modernes Design bietet und verbesserten Inline-
Text sowie verbesserte Fehlernachrichten bereitstellt. Durch das neue Erscheinungs-
bild dndert sich nicht die Funktionsweise des Produkts. Zudem konnen Sie tiber
das Menu Hilfe aktualisierte Dokumentation abrufen.

Upgradepfade

Da es sich bei Version 10.0 um ein Hauptrelease handelt, konnen Sie in einem ein-
zigen Schritt direkt ein Upgrade von 8.6.x, 9.0.x oder 9.1.x durchfiihren. Entspre-
chende Anweisungen finden Sie im Upgradehandbuch zu Ihrem Produkt.

Bewahrtes Verfahren fiir Browsersicherheit

Klicken Sie in Internet Explorer auf der Registerkarte "Sicherheit” von Internetopti-
onen auf Benutzerdefinierte Ebene und aktivieren Sie XSS-Filter.

Kapitel 1. Informationen zu IBM Marketing Platform Version 10.0 3



4 1BM Marketing Platform - Releaseinformationen



Kapitel 2. Behobene Fehler

In diesem Abschnitt sind die behobenen Fehler in Version 10.0 von Marketing Plat-

form beschrieben.

DEF 195923

Sie konnten den eMessage-Editor nicht 6ffnen, wenn die Auditfunktion
von Marketing Platform aktiviert war. Dieser Fehler wurde behoben.

APAR 191593,

Das Planen mehrerer Ausfithrungen tiber einen langen Zeitraum fiihrte

PMR 208366,
PMR 206714,
PMR 190824,

DEF 189379 zu schlechter Leistung. Dieser Fehler wurde behoben.

APAR PO04930, |Eine Ausnahme trat auf, wenn Sie alte Trigger-basierte Zeitplane ge-

DEF 190408 16scht haben. Dieser Fehler wurde behoben.

APAR PO04977, | Die Seiten "Geplante Aufgaben" und "Geplante Ausfiihrungen" reagier-

DEF 191457 ten nicht mehr, wenn Sie den Seitenaufteilungslink Alle ausgewahlt
haben oder auf Aktualisieren geklickt haben, wéahrend sehr viele
Datensétze vorhanden waren. Dieser Fehler wurde behoben.

PMR 77210, Die Seiten "Geplante Aufgaben" und "Geplante Ausfiihrungen" wurden

beim Sortieren, Seitenwechseln und Filtern sehr langsam aktualisiert.
Dieser Fehler wurde behoben.

PMR 191458

APAR PI35736, Wenn Marketing Platform in einer Umgebung mit mehreren Partitio-

DEF 185447 nen verwendet wurde und zwecks Berichterstellung mit Cognos ver-
kniipft wurde, zeigten Dashboard-Portlets moglicherweise nur
partitionl-Daten fiir alle Partitionen an. Dieser Fehler wurde behoben.

PMR 210697 Das Bearbeiten eines Zeitplans fiihrte dazu, dass der Zeitplan unerwar-
tet ausgefiihrt wurde, wenn Anderungen gespeichert wurden. Dieser
Fehler wurde behoben

APAR PO05741, | Fiir Marketing Platform-URLs bestand eine XXE (XML External Entity)-

DEF 210944 Schwachstelle. Dieses Problem wurde behoben.

APAR PO05878, Ein XXS (Cross-Site Scripting)-Angriff konnte ausgefiihrt werden, wenn

DEF 215727 Sie Dashboard-Portlets bearbeitet haben, und {iiber die Seite "Geplante
Ausfithrungen" war eine offene Umleitung moglich. Dieses Problem
wurde behoben.

APAR PO05732, | Wenn Sie die Richtgruppe fiir einen Zeitplan geédndert haben, der zur

DEF 210793 Ausfithrung mit einem Trigger konfiguriert war, wurde der Zeitplan
unerwartet ausgefiihrt. Dieses Problem wurde behoben.

APAR PO05662, | Zum Implementieren von foderierter Authentifizierung auf SAML 2.0-

DEF 206810 Basis miissen Sie einige SQL-Scripts in Thren Marketing Platform-
Systemtabellen ausfiihren. Es gab einen Syntaxfehler in der Datei
DatabaseScript_DB2.sql, der einen Fehler verursachte. Dieses Problem
wurde behoben.

APAR PO05004, |Ein dauerhafter XSS (Cross-Site Scripting)-Angriff konnte mithilfe der

DEF 192037 Navigations-URL-Konfigurationseigenschaft in Marketing Platform aus-
gefiihrt werden. Dieser Fehler wurde behoben.

APAR PO05683, |In einer Umgebung, die mit SiteMinder integriert ist, konnten Benutzer,

DEF 208130 die in Marketing Operations angemeldet waren und sich dann abge-

meldet haben, als "Unbekannter Benutzer" zu Marketing Operations
zurlickkehren, ohne dass eine ordnungsgemaéfse Authentifizierung er-
folgte. Dieser Fehler wurde behoben.

APAR PO05712,
DEF 210187

Es gab eine Anfilligkeit fiir Cross-Site Request Forgery (CSRF). Dieser
Fehler wurde behoben.
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APAR PO05621,
DEF 205746

Sie konnten die JDBC-Failover-Verbindungszeichenfolge in Oracle nicht
verwenden. Lange Failover-URLs in Oracle funktionierten in JDBC-Ver-
bindungen in Marketing Platform nicht.

Eine Codednderung ermoglicht dem System jetzt, die JDBC-Informatio-
nen in den JVM-Parametern zu lesen. Fiigen Sie diese Parameter zu
allen JVMs hinzu, die dieselbe Marketing Platform-Datenbank verwen-
den.

-DUNICA_PLATFORM_DB_HOSTNAME=Marketing_Platform_database_host
-DUNICA_PLATFORM_DB_PORT=Marketing Platform_database_port
-DUNICA_PLATFORM_DB_DBNAME=Marketing_Platform_database_name

Anmerkung: Sie konnen jeden Wert als Hostnamen verwenden. Dieser
Name wird intern verwendet, um die Marketing Platform-Datenbank
zu identifizieren.

Verbesserung
204263

Single Sign-on tiber das Protokoll SAML 2.0 wurde zu Marketing
Platform hinzugefiigt.

APAR PO05004,
DEF 193847

Ein dauerhafter XSS (Cross-Site Scripting)-Angriff konnte mithilfe des
Fensters 'Jobbenachrichtigungen bearbeiten' fiir den IBM Marketing
Software-Scheduler ausgefiihrt werden. Dieses Problem wurde beho-
ben.

APAR PO05296,

E-Mail-Benachrichtigungen funktionierten aufgrund eines

DEF 198529 Integritatsbedingungsfehlers nicht mehr, wenn die Anwendung ver-
suchte, alte Benachrichtigungen zu 16schen. Dieses Problem wurde be-
hoben.

Verbesserung Wenn ein Distributed Marketing-Benutzer, der als dezentraler

192486, PMR Marketier angemeldet war, versuchte, eine OnDemand-Kampagne aus-

192256 zufiihren, wurde der folgende Fehler in Campaign erzeugt: Fiir diese

Aktion sind bestimmte Berechtigungen erforderlich. Dieses Problem
wurde behoben.

APAR PO05412
DEF 200922

Ein Benutzer konnte Daten zu Benutzerangabenfeldern fiir externe Be-
nutzer hinzuftigen, die von einem LDAP-Server importiert wurden,
obwohl die Felder schreibgeschiitzt sein sollten. Diese Anderungen
konnten gespeichert werden. Dieses Problem wurde behoben.

APAR PO05117,
DEF 194371

Der Anwendung fehlte Schutz vor Clickjacking. Angreifer konnte Be-
nutzer durch Tauschung dazu bringen, unerwiinschte Anforderungen
anzuklicken und aufzurufen. Dieser Fehler wurde behoben.

APAR PO05120,
DEF 194413

Wenn ein benutzerdefiniertes Cognos-Berichtsportlet in einem
Dashboard erstellt wurde, wurde es im Browser Chrome leer angezeigt.
Dieser Fehler wurde behoben.

APAR PO05246,

In der Datei campaignweb.log wurden regelmafig 1717-Fehlermeldun-

DEF 197664 gen ausgelost. Dieses Problem wurde behoben.

PMR216025 Campaign-Ablaufdiagramme wurden langsam geladen. Dieser Fehler
wurde behoben.

PMR 51165 Auf der Seite "Geplante Aufgaben" im IBM Marketing Software-

Scheduler gab es eine Anfilligkeit fiir Cross-Site Scripting. Diese Seite
schickte die Eingaben des Benutzers als Teil der HTML-Antwort ohne
Validierung oder Verschliisselung zuriick an den Browser. Dieser Fehler
wurde behoben.

IBM Marketing Platform - Releaseinformationen




Kapitel 3. Bekannte Probleme

In diesem Abschnitt werden die bekannten Probleme in Version 10.0 von Marke-
ting Platform beschrieben.

IBM SPSS
Modeler Advan-
tage Enterprise
Marketing Ma-
nagement Editi-
on-Sitzungen
bleiben iiber Sin-
gle-Sign-on-Be-
nutzer hinweg
bestehen

DEF 67409

Wenn Sie mithilfe eines Kontos, das fiir Single Sign-
on aktiviert ist, iiber Marketing Platform auf IBM
SPSS Modeler Advantage Enterprise Marketing Ma-
nagement Edition zugreifen und Sie das IBM SPSS
Modeler Advantage Enterprise Marketing Manage-
ment Edition-Browserfenster schliefSen, ohne sich
abzumelden, werden alle anderen Benutzer, die sich
mithilfe von Single Sign-on tiber denselben Browser
bei IBM SPSS Modeler Advantage Enterprise Mar-
keting Management Edition anmelden, in der Sit-
zung des ersten Benutzers angemeldet.

Wenn Sie Thren Computer und Thren Browser ge-
meinsam mit einem anderen EMM-Benutzer nutzen
und sowohl Sie als auch der andere Benutzer mit-
hilfe von Single Sign-on auf IBM SPSS Modeler Ad-
vantage Enterprise Marketing Management Edition
zugreifen, miissen Sie sich in IBM SPSS Modeler
Advantage Enterprise Marketing Management Editi-
on abmelden, bevor Sie ein
Modellierdatenstromfenster schlieffen. Dadurch
wird verhindert, dass eine andere Person, die den-
selben Browser verwendet, mithilfe Threr IBM SPSS
Modeler Advantage Enterprise Marketing Manage-
ment Edition-Berechtigungsnachweise auf IBM SPSS
Modeler Advantage Enterprise Marketing Manage-
ment Edition zugreift.

Wenn Sie ein Up-
grade auf Version
10.0 durchfiihren,
werden die Sym-
bole fiir Home-
page und
Umschlag mogli-
cherweise nicht
angezeigt.

DEF 221074

Die Symbole fiir Homepage und Umschlag (fiir
Systembenachrichtigung) sind im SVG-Format.
Wenn sie nicht angezeigt werden, fiigen Sie die fol-
genden MIME-Typen in Threm
Webanwendungsserver hinzu.

* WebLogic: Fiigen Sie svg=image/svg+xml hinzu.

* WebSphere: Fiigen Sie image/svg+xml als MIME-
Typ und svg svgz als Erweiterung hinzu.
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Kapitel 4. Bekannte Einschrankungen

In diesem Abschnitt sind die bekannten Einschrankungen in Version 10.0.0 von

Marketing Platform beschrieben.

Beschrankungen
bei der automati-
schen Synchroni-
sation von
externen Benut-
zern

Wenn IBM Marketing Software fiir die Integration
mit einem Windows Active Directory- oder LDAP-
Server konfiguriert ist, werden Benutzer und Grup-
pen automatisch in vordefinierten Intervallen
synchronisiert. Diese automatische Synchronisation
hat eine begrenzte Funktionalitat.

Die automatische Synchronisation aktualisiert nur
Benutzerattribute. Da Anderungen bei der
Gruppenzugehorigkeit, wie das Hinzuftigen, Entfer-
nen oder Andern von Mitgliedern in einer Gruppe,
die Uberwachung durch einen Administrator erfor-
dern, ist das Importieren dieser Anderungen
standardméfig auf den manuellen
Synchronisationsprozess beschrankt.

Sie kénnen eine vollstindige Synchronisation aller
Benutzer und Gruppen erzwingen, indem Sie die
Funktion Synchronisieren im Bereich 'Benutzer' von
IBM Marketing Software verwenden. Es ist keine
zusétzliche Konfiguration erforderlich.

Sie kénnen jedoch auch eine ausgeblendete
Konfigurationseigenschaft verwenden, um Ande-
rungen der Gruppenzugehdrigkeit in den automati-
schen Synchronisationsprozess einzuftigen. Weitere
Details erhalten Sie iiber den IBM -Service.

nutzer konnen
ihre eigenen Be-
rechtigungen be-
arbeiten

Administrationsbe

DEF 184911

Benutzer mit Marketing Platform AdminRole-Rolle,
z. B. der Benutzer asm_admin, konnen die Rolle
PlatformAdminRole zu ihrem eigenen Konto hin-
zufiigen, was ihren Zugriff auf die Partitionen er-
weitert. Dieses Autorisierungsproblem ermdoglicht
Benutzern mit Administrationsberechtigung, ihre
eigenen Berechtigungen zu bearbeiten.

© Copyright IBM Corp. 1996, 2016




10 1BM Marketing Platform - Releaseinformationen



Kapitel 5. Probleme im Zusammenhang mit Software anderer

Anbieter

In diesem Abschnitt werden die Probleme in Version 10.0 von Marketing Platform
beschrieben, die sich auf Software von Drittanbietern beziehen.

Sie konnen keine
IBM Marketing
Software-
Scheduleraufgabe
mit einem Inter-
vall planen, das
grofler als 60 Mi-
nuten ist

DEF 130030

Es ist nicht mdéglich, mit CRON-Ausdriicken Inter-
valle zu erstellen, die grofer sind als 59 Minuten,
weil durch 60 Minuten ein Stundenwechsel erfolgt.
Ebenso ist es nicht moglich, fiir wiederholt auftre-
tende Aufgaben 70 oder 74 Minuten anzugeben. Die
Problemumgehung besteht darin, fiir dasselbe Ob-
jekt zwei Zeitplane mit gestaffelten Anfangszeiten
anzugeben.

Nehmen Sie z. B. an, dass Sie fiir das wiederholte
Ausfiithren eines Ablaufdiagramms ein Intervall von
90 Minuten angeben mochten. Dafiir konnen Sie
zwei wiederholt auftretende Zeitpldane wie folgt ein-
richten.
e Zeitplan A

— Anfangszeit: 7:00 Uhr

— Intervall: 3 Stunden

Dieser Zeitplan bewirkt, dass das
Ablaufdiagramm um 7:00 Uhr, um 10:00 Uhr
usw. ausgefiihrt wird.

+ Zeitplan B
- Anfangszeit: 8:30 Uhr
— Intervall: 3 Stunden

Dieser Zeitplan bewirkt, dass das
Ablaufdiagramm um 8:30 Uhr, um 11:30 Uhr usw.
ausgefiihrt wird.

Benutzer, deren
Benutzername
Nicht-ASCII-Zei-
chen enthilt, kon-
nen sich nicht
mithilfe von Sing-
le Sign-on bei
IBM SPSS
Modeler Advan-
tage Enterprise
Marketing Ma-
nagement Edition
anmelden

DEF 131626

Fiir dieses Problem steht derzeit keine
Problemumgehung zur Verfiigung.

© Copyright IBM Corp. 1996, 2016
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Bemerkungen

Die vorliegenden Informationen wurden fiir Produkte und Services entwickelt, die
auf dem deutschen Markt angeboten werden.

Moglicherweise bietet IBM die in dieser Dokumentation beschriebenen Produkte,
Services oder Funktionen in anderen Landern nicht an. Informationen iiber die ge-
genwartig im jeweiligen Land verfligbaren Produkte und Services sind beim zu-
standigen IBM Ansprechpartner erhiltlich. Hinweise auf IBM Lizenzprogramme
oder andere IBM Produkte bedeuten nicht, dass nur Programme, Produkte oder
Services von IBM verwendet werden konnen. Anstelle der IBM Produkte, Program-
me oder Services kénnen auch andere, ihnen dquivalente Produkte, Programme
oder Services verwendet werden, solange diese keine gewerblichen oder anderen
Schutzrechte von IBM verletzen. Die Verantwortung fiir den Betrieb von Produk-
ten, Programmen und Services anderer Anbieter liegt beim Kunden.

Fiir die in diesem Handbuch beschriebenen Erzeugnisse und Verfahren kann es
IBM Patente oder Patentanmeldungen geben. Mit der Auslieferung dieses Hand-
buchs ist keine Lizenzierung dieser Patente verbunden. Lizenzanforderungen sind
schriftlich an folgende Adresse zu richten (Anfragen an diese Adresse miissen auf
Englisch formuliert werden):

IBM Director of Licensing

IBM Europe, Middle East & Africa
Tour Descartes

2, avenue Gambetta

92066 Paris La Defense

France

Trotz sorgféltiger Bearbeitung kénnen technische Ungenauigkeiten oder Druckfeh-
ler in dieser Veroffentlichung nicht ausgeschlossen werden. Die hier enthaltenen In-
formationen werden in regelméfiigen Zeitabstinden aktualisiert und als Neuausga-
be verdffentlicht. IBM kann ohne weitere Mitteilung jederzeit Verbesserungen und/
oder Anderungen an den in dieser Veroffentlichung beschriebenen Produkten und/
oder Programmen vornehmen.

Verweise in diesen Informationen auf Websites anderer Anbieter werden lediglich
als Service fiir den Kunden bereitgestellt und stellen keinerlei Billigung des Inhalts
dieser Websites dar. Das iiber diese Websites verfiigbare Material ist nicht Bestand-
teil des Materials fiir dieses IBM Produkt. Die Verwendung dieser Websites ge-
schieht auf eigene Verantwortung.

Werden an IBM Informationen eingesandt, konnen diese beliebig verwendet wer-
den, ohne dass eine Verpflichtung gegeniiber dem Einsender entsteht.

Lizenznehmer des Programms, die Informationen zu diesem Produkt wiinschen
mit der Zielsetzung: (i) den Austausch von Informationen zwischen unabhingig
voneinander erstellten Programmen und anderen Programmen (einschlieflich des
vorliegenden Programms) sowie (ii) die gemeinsame Nutzung der ausgetauschten
Informationen zu erméglichen, wenden sich an folgende Adresse:

IBM Corporation
BIWA LKG1

© Copyright IBM Corp. 1996, 2016 13
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550 King Street
Littleton, MA 01460-1250
France

Die Bereitstellung dieser Informationen kann unter Umstdnden von bestimmten
Bedingungen - in einigen Fallen auch von der Zahlung einer Gebiihr - abhingig
sein.

Die Lieferung des in diesem Dokument beschriebenen Lizenzprogramms sowie des
zugehorigen Lizenzmaterials erfolgt auf der Basis der IBM Rahmenvereinbarung
bzw. der Allgemeinen Geschiftsbedingungen von IBM, der IBM Internationalen
Nutzungsbedingungen fiir Programmpakete oder einer dquivalenten Vereinbarung.

Alle in diesem Dokument enthaltenen Leistungsdaten stammen aus einer kontrol-
lierten Umgebung. Die Ergebnisse, die in anderen Betriebsumgebungen erzielt wer-
den, konnen daher erheblich von den hier erzielten Ergebnissen abweichen. Einige
Daten stammen moglicherweise von Systemen, deren Entwicklung noch nicht ab-
geschlossen ist. Eine Gewéhrleistung, dass diese Daten auch in allgemein verfiigba-
ren Systemen erzielt werden, kann nicht gegeben werden. Dariiber hinaus wurden
einige Daten unter Umstdnden durch Extrapolation berechnet. Die tatsédchlichen Er-
gebnisse konnen davon abweichen. Benutzer dieses Dokuments sollten die entspre-
chenden Daten in ihrer spezifischen Umgebung priifen.

Alle Informationen zu Produkten anderer Anbieter stammen von den Anbietern
der aufgefiihrten Produkte, deren veroffentlichten Ankiindigungen oder anderen
allgemein verfiigbaren Quellen. IBM hat diese Produkte nicht getestet und kann
daher keine Aussagen zu Leistung, Kompatibilitdt oder anderen Merkmalen ma-
chen. Fragen zu den Leistungsmerkmalen von Produkten anderer Anbieter sind an
den jeweiligen Anbieter zu richten.

Aussagen iiber Plane und Absichten von IBM unterliegen Anderungen oder kén-
nen zuriickgenommen werden und représentieren nur die Ziele von IBM.

Alle von IBM angegebenen Preise sind empfohlene Richtpreise und kénnen jeder-
zeit ohne weitere Mitteilung gedndert werden. Héndlerpreise konnen unter Um-
stinden von den hier genannten Preisen abweichen.

Diese Veroffentlichung enthélt Beispiele fiir Daten und Berichte des alltdglichen
Geschiftsablaufs. Sie sollen nur die Funktionen des Lizenzprogramms illustrieren
und konnen Namen von Personen, Firmen, Marken oder Produkten enthalten. Alle
diese Namen sind frei erfunden; Ahnlichkeiten mit tatsichlichen Namen und Ad-
ressen sind rein zuféllig.

COPYRIGHTLIZENZ:

Diese Veroffentlichung enthélt Beispielanwendungsprogramme, die in Quellenspra-
che geschrieben sind und Programmiertechniken in verschiedenen Betriebsumge-
bungen veranschaulichen. Sie diirfen diese Beispielprogramme kostenlos kopieren,
dndern und verteilen, wenn dies zu dem Zweck geschieht, Anwendungsprogram-
me zu entwickeln, zu verwenden, zu vermarkten oder zu verteilen, die mit der
Anwendungsprogrammierschnittstelle fiir die Betriebsumgebung konform sind, fiir
die diese Beispielprogramme geschrieben werden. Diese Beispiele wurden nicht
unter allen denkbaren Bedingungen getestet. Daher kann IBM die Zuverléssigkeit,
Wartungsfreundlichkeit oder Funktion dieser Programme weder zusagen noch
gewahrleisten. Die Beispielprogramme werden ohne Wartung (auf "as-is"-Basis)
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und ohne jegliche Gewéhrleistung zur Verfiigung gestellt. IBM iibernimmt keine
Haftung fiir Schdden, die durch die Verwendung der Beispielprogramme entste-
hen.

Wird dieses Buch als Softcopy (Book) angezeigt, erscheinen keine Fotografien oder
Farbabbildungen.

Marken

IBM, das IBM Logo und ibm.com sind Marken oder eingetragene Marken der IBM
Corporation in den USA und/oder anderen Landern. Weitere Produkt- und Ser-
vicenamen konnen Marken von IBM oder anderen Unternehmen sein. Eine aktuel-
le Liste der IBM Marken finden Sie auf der Webseite "Copyright and trademark
information" unter www.ibm.com/legal/copytrade.shtml.

Hinweise zu Datenschutzrichtlinien und Nutzungsbedingungen

IBM Softwareprodukte, einschlieflich Software as a Service-Losungen ("Softwarean-
gebote"), konnen Cookies oder andere Technologien verwenden, um Informationen
zur Produktnutzung zu erfassen, die Endbenutzererfahrung zu verbessern und In-
teraktionen mit dem Endbenutzer anzupassen oder zu anderen Zwecken. Ein Coo-
kie ist ein Datenelement, das von einer Website an Ihren Browser gesendet wird
und dann als Tag auf Ihrem Computer gespeichert werden kann, mit dem Ihr
Computer identifiziert wird. In vielen Féllen werden von diesen Cookies keine per-
sonenbezogenen Daten erfasst. Wenn ein Softwareangebot, das von Ihnen verwen-
det wird, die Erfassung personenbezogener Daten anhand von Cookies und &hnli-
chen Technologien ermoglicht, werden Sie im Folgenden tiiber die hierbei geltenden
Besonderheiten informiert.

Abhéngig von den bereitgestellten Konfigurationen kann dieses Softwareangebot
Sitzungscookies und permanente Cookies verwenden, mit denen der Benutzername
des Benutzers und andere personenbezogene Daten zum Zwecke des Sitzungsma-
nagements, zur Verbesserung der Benutzerfreundlichkeit und zu anderen funkti-
onsbezogenen Zwecken sowie zur Nutzungsiiberwachung erfasst werden. Diese
Cookies kénnen deaktiviert werden. Durch die Deaktivierung kann jedoch auch
die von ihnen bereitgestellte Funktionalitdt nicht mehr genutzt werden.

Die Erfassung personenbezogener Daten mithilfe von Cookies und dhnlichen Tech-
nologien wird durch verschiedene rechtliche Bestimmungen geregelt. Wenn die fiir
dieses Softwareangebot implementierten Konfigurationen IThnen als Kunde die
Moglichkeit bieten, personenbezogene Daten von Endbenutzern iiber Cookies und
andere Technologien zu erfassen, dann sollten Sie ggf. juristische Beratung zu den
geltenden Gesetzen fiir eine solche Datenerfassung in Anspruch nehmen. Dies gilt
auch in Bezug auf die Anforderungen, die vom Gesetzgeber in Bezug auf Hinweise
und die Einholung von Einwilligungen vorgeschrieben werden.

IBM setzt voraus, dass Kunden folgende Bedingungen erfiillen: (1) Sie stellen einen
klar erkennbaren und auffilligen Link zu den Nutzungsbedingungen der Kunden-
website (z. B. Datenschutzerklarung) bereit. Dieser Link muss wiederum einen
Link zu der Vorgehensweise von IBM und des Kunden bei der Datenerhebung und
Datennutzung umfassen. (2) Sie weisen darauf hin, dass Cookies und Clear GIFs/
Web-Beacons von IBM im Auftrag des Kunden auf dem Computer des Besuchers
platziert werden. Dieser Hinweis muss eine Erlduterung hinsichtlich des Zwecks
dieser Technologie umfassen. (3) Sie miissen in dem gesetzlich vorgeschriebenen
Umfang die Einwilligung von Websitebesuchern einholen, bevor Cookies und
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Clear GIFs/Web-Beacons vom Kunden oder von IBM im Auftrag des Kunden auf
den Geréten der Websitebesucher platziert werden.

Weitere Informationen zur Verwendung verschiedener Technologien einschliefslich
der Verwendung von Cookies zu diesen Zwecken finden Sie im IBM Online Pri-
vacy Statement unter der Webadresse http://www.ibm.com/privacy/details/us/
en im Abschnitt mit dem Titel "Cookies, Web Beacons and Other Technologies".
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Vor der Kontaktaufnahme mit dem technischen Support von

Sollte sich ein Problem nicht mithilfe der Dokumentation beheben lassen, konnen
sich die fiir den Support zustdndigen Kontaktpersonen Ihres Unternehmens telefo-
nisch an den technischen Support von IBM wenden. Verwenden Sie die folgenden
Richtlinien, um sicherzustellen, dass Ihr Problem schnell und erfolgreich geldst
wird.

Wenn Sie wissen mdchten, wer die fiir den Support zustdndige Kontaktperson Ih-
res Unternehmens ist, wenden Sie sich an Thren IBM Administrator.

Anmerkung: Der technische Support schreibt bzw. erstellt keine API-Scripts. Um
Unterstiitzung bei der Implementierung unserer API-Angebote zu erhalten, wen-
den Sie sich an die IBM Professional Services.

Zusammenzustellende Informationen

Halten Sie folgende Informationen bereit, wenn Sie sich an den technischen Sup-
port von IBM wenden:

* Kurze Beschreibung der Art Ihres Problems

* Detaillierte Fehlernachrichten, die beim Auftreten des Problems angezeigt wer-
den.

* Schritte zum Reproduzieren des Problems

* Entsprechende Protokolldateien, Sitzungsdateien, Konfigurationsdateien und Da-
ten

* Informationen zu Ihrer -Produkt- und Systemumgebung, die Sie entsprechend
der Beschreibung unter "Systeminformationen" abrufen konnen.

Systeminformationen

Bei Ihrem Anruf beim technischen Support von IBM werden Sie um verschiedene
Informationen gebeten.

Sofern das Problem Sie nicht an der Anmeldung hindert, finden Sie einen Grofsteil
der benotigten Daten auf der Info-Seite. Dort erhalten Sie Informationen zur IBM
Anwendung.

Sie konnen tiber Hilfe > Info auf die Info-Seite zugreifen. Wenn Sie nicht auf die
Info-Seite zugreifen kénnen, priifen Sie, ob die Datei version.txt verfiigbar ist, die
sich unter dem Installationsverzeichnis IThrer Anwendung befindet.

Kontaktinformationen fiir den technischen Support von IBM

Wenn Sie sich an den technischen Support von IBM wenden mdochten, finden Sie
weitere Informationen auf der Website des technischen Supports fiir IBM Produkte
(http:/ /www.ibm.com/support/entry/portal/open_service_request).

Anmerkung: Um eine Supportanforderung einzugeben, miissen Sie sich mit einem
IBM Account anmelden. Dieses Konto muss mit Ihrer IBM Kundennummer ver-
kniipft sein. Weitere Informationen zum Zuordnen Ihres Kontos zu Ihrer IBM Kun-
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dennummer finden Sie unter Unterstiitzungsressourcen > Giiltige Softwareunter-
stiitzung im Support-Portal.

18 1BM Marketing Platform - Releaseinformationen



Vor der Kontaktaufnahme mit dem technischen Support von IBM 19



Gedruckt in Deutschland



	Inhaltsverzeichnis
	Kapitel 1. Informationen zu IBM Marketing Platform Version 10.0
	Neue Funktionen und Änderungen in Version 10.0

	Kapitel 2. Behobene Fehler
	Kapitel 3. Bekannte Probleme
	Kapitel 4. Bekannte Einschränkungen
	Kapitel 5. Probleme im Zusammenhang mit Software anderer Anbieter
	Bemerkungen
	Marken
	Hinweise zu Datenschutzrichtlinien und Nutzungsbedingungen

	Vor der Kontaktaufnahme mit dem technischen Support von IBM

